
Bezirksverordnetenversammlung 
Steglitz-Zehlendorf von Berlin 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
18. öffentliche Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung Steglitz-

Zehlendorf von Berlin 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 27.08.2003 

 Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr 

 Sitzungsende: 20:57 Uhr 

 Ort, Raum: Bürgersaal, Rathaus Zehlendorf 

 
 

zu 1 Geschäftliche Mitteilungen 

 1. Es fehlt entschuldigt BV Schwarz. 
 

2. Aufgrund des Zeitablaufs konnten in der letzten BVV eine Reihe von Anfragen, 
Anträgen und eine Beschlussempfehlung von Ausschüssen nicht mehr behandelt 
werden. Darüber hinaus waren eine Mündliche Anfrage und zwei Beschluss-
empfehlungen von Ausschüssen auf diese Sitzung vertagt worden. Die meisten 
dieser unerledigten Durcksachen sind, der Geschäftsordnung entsprechend, auf 
die Tagesordnung dieser BVV gesetzt worden. Dabei gibt es folgende 
Ausnahmen:  
Die Drs. Nr. 787/II, ein Dringlichkeitsantrag der Fraktionen von SPD und GRÜNE 
mit dem Betreff „Burschenschaft Gothia“, ist wegen Zeitablaufs erledigt. 
Die Drs. Nr. 781/II, eine Mündliche Anfrage der Bezirksverordneten Franke-
Dressler mit dem Betreff „Zukunft der Kinder- und Jugenderholung“, wurde von der 
Fragestellerin inzwischen zurückgezogen. 
Die Drs. 754/II, eine Anfrage der FDP-Fraktion mit dem Betreff „Ausbau des 
Seniorenheims in der Argentinischen Allee“, wurde auf Bitten der Fraktion 
schriftlich beantwortet und jetzt nochmals zur Aussprache auf die Tagesordnung 
gesetzt (lfd.Nr. 31). 
Ebenfalls schriftlich beantwortet wurden zwei Anfragen der CDU-Fraktion. Dabei 
handelt es sich um die Drs. Nr. 770/II mit dem Betreff „Kinder- und Jugendbüros“ 
sowie die Drs. Nr. 763/II mit dem Betreff „Rot-Roter Zentralismus“. 
 

3. Zur lfd. Nr. 2 der Tagesordnung – Mündliche Fragestunde – wurden sieben 
Anfragen eingereicht, die vom Bezirksamt beantwortet werden. Dabei werden die 
Drs. Nr. 832/II (eine Anfrage der BV Meyer-Kiehn) und Drs. Nr. 834/II (eine 
Anfrage von BV Böhnke), beide zum Thema ‘Sperrung des Kleinglienicker Parks‘, 
gemeinsam aufgerufen und behandelt. 
 

4. Zur lfd. Nr. 4 der Tagesordnung:   Beschlüsse des Ausschusses für Eingaben und 
Beschwerden liegen vor und können im BVV-Büro eingesehen werden. 
 

5. Neue lfd. Nr. 5a der Tagesordnung ist die Drs. Nr. 772/II (eine noch aus der 17. 
BVV vom 18. Juni 2003 unerledigte Anfrage der Fraktion GRÜNE mit dem Betreff 
„Stadion Wannsee – Wird die BVV ausgebremst?“). Sie sollte zunächst auf Bitten 
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der Fraktion GRÜNE bis zur Oktober-BVV zurückgestellt bleiben, wird nun aber 
auf Wunsch der Fraktion doch schon in dieser BVV behandelt. 
 

6. Gemeinsam aufgerufen und behandelt werden sollten gemäß der Einigung im 
Ältestenrat die lfd. Nr. 11 (eine Beschlussempfehlung von Ausschüssen mit dem 
Betreff „JFKS – John-F.-Kennedy-Schule“; Drs. Nr. 563/II) und die lfd. Nr. 51 (ein 
Antrag des Ausschusses für Bildung, Kultur, Bürgerdienste und Frauen mit dem 
neuen Betreff „Keine Verschlechterung für zweisprachige Schulen“;  Drs. Nr. 
796/II). Dabei wurde offenbar übersehen, dass sich beide Anträge auf der 
Konsensliste 3a – Abstimmung ohne Aussprache –befinden, so dass eine weitere 
Umstellung der Tagesordnung nicht nötig ist und die Drucksachen wie in der 
Tagesordnung vorgesehen aufgerufen werden. (Zum neuen Betreff, vgl. unten, 
Punkt 25.) 
 

7. Die lfd. Nr. 12, eine Beschlussempfehlung von Ausschüssen mit dem Betreff 
„Deutsch-Spanischer Zug an der Willi-Graf-Oberschule“; Drs. Nr. 649/II (neu),  
wird auf Wunsch der FDP-Fraktion zurückgestellt. 
 

8. Die lfd. Nr. 13 der TO (eine Beschlussempfehlung von Ausschüssen mit dem 
Betreff „Öffnung des Georg-Steger-Weges für Radfahrer“; Drs. Nr. 679/II) ist mit 
einer redaktionellen Änderung neu verteilt worden. 
 

9. Zur den lfdn. Nrn. 14 bis 16 der Tagesordnung: 
Drei Bürgerdeputierte bzw. stellvertretende Bürgerdeputierte haben auf ihr Amt 
verzichtet. Das BVV-Büro hat entsprechende Drucksachen vorbereitet, die mit der 
Einladung versandt wurden. Der weitere Ablauf ist wie bei entsprechenden 
früheren Gelegenheiten: 
Die Mitglieder des Vorstands erhalten während der BVV Kopien der Verzichts-
schreiben ausgehändigt. Sie stellen fest, dass die drei Personen auf ihr Amt 
verzichtet haben. 
Der BVVorsteher ruft anschließend die Drucksachen des Vorstands auf, anhand 
derer nun die BVV ebenfalls den Verzicht der drei Bürgerdeputierten feststellt.  
 

10. Die lfd. Nr. 19 (ein Wahlvorschlag der SPD-Fraktion mit dem neuen Betreff „Wahl 
eines stellvertretenden Bürgerdeputierten“ ; Drs. Nr. 806/II) ist mit einer Korrektur 
in Betreff und Text als Drs. Nr. 806/II (neu)  erneut verteilt worden. 
 

11. Es sind sechs Dringlichkeiten hinzugekommen: 
Neue lfd. Nr. 20a ist die Drs. Nr. 828/II (eine Dringliche BA-Vorlage zur Beschluss-
fassung mit dem Betreff „Umsetzung nachträglicher Änderungsvorgaben für die 
Planjahre 2004 und 2005 in der von der Bezirksverordnetenversammlung 
beschlossenen Fassung des Doppelhaushaltsplans Steglitz-Zehlendorf für die 
Haushaltsjahre 2004 und 2005“). 
 

12. Neue lfd. Nr. 20b ist die Drs. Nr. 839/II (eine Dringliche BA-Vorlage zur Beschluss-
fassung mit dem Betreff „Bezirkshaushaltsplan Steglitz-Zehlendorf für die Haus-
haltsjahre 2004 und 2005 (Doppelhaushaltsplan 2004/05)“). 
 

13. Neu lfd. Nr. 23a ist die Drs. Nr. 829/II (eine Dringliche BA-Vorlage zur Kenntnis-
nahme mit dem Betreff „Bebauungsplan XII-242-1“). 
 

14. Neue lfd. Nr. 23b ist die Drs. Nr. 830/II (eine Dringliche BA-Vorlage zur 
Kenntnisnahme mit dem Betreff „Bebauungsplan 6-2B (Lichterfelde West I)“). 
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15. Neue lfd. Nr. 23c ist die Drs.Nr. 831/II (eine Dringliche BA-Vorlage zur 
Kenntnisnahme mit dem Betreff „Bebauungsplan 6-8 (Umwidmung eines 
beschränkten Arbeitsgebiets in ein Wohngebiet)“). 
 

16. Neue lfd. Nr. 26a ist eine Dringlichkeitsanfrage der FDP-Fraktion mit dem Betreff 
„Unglaubliche Vorgänge im Jugendamt“ (Drs. Nr. 840/II). 
Im Ältestenrat wurde den fünf zuerst genannten Dringlichkeiten nicht wider-
sprochen. Die Fraktion GRÜNE hat jedoch der Dringlichkeit der letztgenannten 
Dringlichkeitsanfrage der FDP-Fraktion (Drs.Nr. 840/II) im Ältestenrat wider-
sprochen. 
BVVorsteher Eichstädt stellt auf Nachfrage fest, dass auch in der BVV keiner der 
fünf erst genannten Dringlichkeiten widerprochen wird. Hinsichtlich der Drs. Nr. 
840/II erklärt die Fraktion GRÜNE, dass sie ihren im Ältestenrat geäußerten 
Widerspruch zurückzieht. Damit wird keiner der Dringlichkeiten in dieser BVV 
widersprochen. 
 

17. In der ersten mit der Post versandten Tagesordnung hatte sich bei der lfdn. Nr. 26 
ein Tippfehler eingeschlichen. Es hieß dort, die BA-Vorlage zur Kenntnisnahme mit 
dem Betreff „Bebauungsplan 6-7 (Kleingartenkolonie Heinrichstraße)“ sei die Drs. 
Nr. 802/II. Es handelt sich aber um die Drs. Nr. 800/II. In der heutigen verkürzten 
Tagesordnung ist dies korrigiert worden. 
 

18. Die lfd. Nr. 29 (eine Anfrage der CDU-Fraktion mit dem Betreff „Wiederaufbau der 
Wannseeterrassen – ein Schildbürgerstreich?“ (Drs. Nr. 751/II)) und die lfd. Nr. 30 
(eine Anfrage der SPD-Fraktion mit dem Betreff „Wannseeterrassen“ (Drs. Nr. 
810/II) werden zusammen aufgerufen und behandelt. 
 

19. Zur lfdn. Nr. 31 (Drs. Nr. 754/II) vgl. oben, Punkt 2.  
 

20. Bei der lfdn. Nr. 39 (ein Antrag der SPD-Fraktion mit dem Betreff „Gedenktafel für 
Walter Linse“; Drs. Nr. 817/II) hat sich die CDU-Fraktion dem Antrag 
angeschlossen. 
 

21. Die lfd. Nr. 42 (ein Antrag der SPD-Fraktion; Drs. Nr. 819/II) hat den neuen Betreff 
„Schulwegsicherung auf dem Dahlemer Weg Höhe Jänickestraße“ erhalten. 
Außerdem ist im Text eine redaktionelle Änderung vorgenommen worden. Die 
Fraktionen von CDU, FDP und GRÜNE haben sich dem geänderten Antrag 
angeschlossen, der in der neuen Fassung vorliegt. 
 

22. Bei der  lfdn. Nr. 45 (ein Antrag der Fraktionen von GRÜNE und SPD mit dem 
Betreff „Einhalten der Vorschriften für Streufahrzeuge auf Gehwegen“; Drs. Nr. 
826/II) hat sich die CDU-Fraktion dem Antrag angeschlossen. 
 

23. Bei der lfdn. Nr. 46 (ein Antrag der Fraktion GRÜNE mit dem Betreff „Keine Aldi-
Zufahrt Breisgauer Straße“; Drs. Nr.  827/II) haben sich die Fraktionen von CDU, 
SPD und FDP dem Antrag angeschlossen. 
 

24. Bei der lfdn. Nr. 50 (ein Antrag des Jugendhilfeausschusses mit dem Betreff 
„Finanzierung der Hort- und Kitaplätze“; Drs. Nr. 795/II) ist ein grammatikalischer 
Fehler berichtigt worden. Die Drucksache wurde in korrigierter Form neu verteilt. 
 

25. Die lfd. Nr. 51 (ein Antrag des Ausschusses für Bildung, Kultur, Bürgerdienste und 
Frauen; Drs. Nr. 796/II) hat den neuen Betreff „Keine Verschlechterung für 
zweisprachige Schulen“ erhalten, da der alte Betreff „John-F.-Kennedy“ miss-
verständlich war. Darüber hinaus wurde im Text eine redaktionelle Änderung 
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26. Die lfd. Nr. 55 (eine Beschlussempfehlung von Ausschüssen mit dem Betreff 
„Hinweis auf Beendigung der Grabnutzung“; Drs. Nr. 730/II) wird auf Wunsch der 
FDP-Fraktion zurückgestellt. 
 

27. Die lfd. Nr. 56 (eine Beschlussempfehlung von Ausschüssen mit dem Betreff „EKT 
in Nikolassee“; Drs. Nr. 779/II) ist von der Tagesordnung genommen worden und 
bleibt so lange zurückgestellt, bis die Drs. Nr. 795/II (ein in den Haushalts-
ausschuss überwiesener Antrag des Jugendhilfeausschusses mit dem Betreff 
„Finanzierung der Hort- und Kitaplätze“; lfd. Nr. 50 in dieser TO) als Beschluss-
empfehlung wieder auf die Tagesordnung der BVV kommt, so dass beide 
gemeinsam behandelt werden können. 

 
28. Die Drucksachen, die in die Ausschüsse überwiesen wurden, befinden sich auf der 

Konsensliste 3b. 
 

29. Im Zusammenhang mit den Überweisungen ist noch Folgendes mitzuteilen: 
Die Drs. Nr. 771/II (ein Antrag der CDU-Fraktion mit dem Betreff „Grünflächen-
bepflanzung gegen Immissionen“) war von der 17. BVV am 18.06.2003 in den 
Bauausschuss überwiesen worden. Dieser hatte sich in seiner 15. Sitzung am 
25.06.2003 für nicht zuständig erklärt und gebeten, den Antrag „an den mut-
maßlich zuständigen Ausschuss für Stadtplanung“ zu überweisen. Dieser Bitte 
entsprach der Ältestenrat in seiner 37. Sitzung am 20.08.2003. 
 

30. BzBm Weber teilt mit, dass er und BzStR Wöpke während der heutigen BVV-
Sitzung  zwischen 19.00 und 20.00 Uhr kurzeitig die BVV verlassen müssen, um 
im Café Tableau am Teltower Damm an einer Tombola teilzunehmen, die in 
Anwesenheit des Botschafters von Bangla Desh zugunsten eines Zehlendorfer 
Seniorenclubs stattfindet. 

 

 Mündliche Fragestunde 

zu 2 Leistungen nach dem Grundsicherungsgesetz 
Drucksache: 0838/II 

 Nach einer Zusatzfrage stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der Anfrage 
durch BzStR Wöpke fest.  
 

Entsprechend seiner Ankündigung (vgl. TOP 1, Punkt 3) ruft BVVorsteher Eichstädt 
die folgenden beiden Drucksachen Nr. 832/II und 834/II gemeinsam auf. 

zu 3 Sperrung des Kleinglienicker Parkes 
Drucksache: 0832/II 

 Nach einer Zusatzfrage stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der Anfragen 
Drs. Nr. 832/II und 834/II durch BzStR Stäglin fest.  
 

zu 4 Teilweise Sperrung des Glienicker Parks 
Drucksache: 0834/II 

 Wie TOP 3. 
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zu 5 Fußgängerinseln auf der B 1 im Bereich Glienicker Brücke bis Ortsteil Wannsee
Drucksache: 0833/II 

 Nach einer Zusatzfrage stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der Anfrage 
durch BzStR Stäglin fest.  
 

zu 6 Privatstrand am Schlachtensee 
Drucksache: 0836/II 

 Nach Zusatzfragen stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der Anfrage durch 
BzStR Laschinsky fest  
 

zu 7 Bürgerunfreundliches Bürgeramt in Steglitz? 
Drucksache: 0837/II 

 Nach Zusatzfragen stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der Anfrage durch 
BzStR Schrader fest.  
 

zu 8 Schloßpark-Theater 
Drucksache: 0835/II 

 Nach Zusatzfragen stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der Anfrage durch 
BzStR Schrader fest.  
 

 

 Konsensliste lfd. Nr. 3a der TO: Abschließende Behandlung ohne 
Aussprache 
BVVorsteher Eichstädt ruft die lfd. Nr. 3a der Tagesordnung – Konsensliste - auf, 
der entsprechend die folgenden Drucksachen ohne Aussprache abschließend 
behandelt werden (im Folgenden TOPs 9 bis 27). 
 

Antrag 

zu 9 Geplante Änderung der Bauordnung 
Drucksache: 0773/II 

 Der Antrag wird bei keiner Nein-Stimme und keiner Enthaltung einstimmig 
angenommen. 
 

 Beschlussempfehlungen von Ausschüssen 

zu 10 JFKS - John F. Kennedy Schule 
Drucksache: 0563/II 

 Der Antrag wird mit 46 Ja-Stimmen und keiner Nein-Stimme bei 8 Enthaltungen 
angenommen.  
 

zu 11 Öffnung des Georg-Steger-Weges für Radfahrer 
Drucksache: 0679/II 

 Der Antrag wird mit 35 Ja-Stimmen und 19 Nein-Stimmen angenommen. 
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 Feststellungen 

zu 12 Feststellung gemäß § 25 (1) BezVG 
Drucksache: 0797/II 

 Entsprechend der Ankündigung von BVVorsteher Eichstädt (vgl. TOP 1, Punkt 9) 
erhalten die Mitglieder des Vorstands Kopien der Verzichtsschreiben von drei 
Bürgerdeputierten bzw. stellvertretenden Bürgerdeputierten ausgehändigt. Sie stellen 
fest, dass das Amt dieser drei Personen (Herr Thomas Häusling, Frau Marinanne 
Männing und Herr Ingo Andert) durch Verzicht als beendet anzusehen ist. 
Anschließend ruft BVVorsteher Eichstädt die Drucksachen Nr. 797/II, 804/II und 812/II 
auf und die BVV stellt ihrerseits einstimmig fest, dass das Amt der genannten 
Personen durch Verzicht als beendet anzusehen ist. 
 

zu 13 Feststellung gemäß § 25 (1) Bez VG 
Drucksache: 0804/II 

 Wie TOP 12. 
 

zu 14 Feststellung gemäß § 25 (1) BezVG 
Drucksache: 0812/II 

 Wie TOP 12. 
 

 Vorlage zur Beschlussfassung 

zu 15 Berufung von Personen zu beratenden Mitgliedern bzw. stellvertretenden 
Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses 
Drucksache: 0801/II 

 Die genannte Person (Herr Kaplan Markus Laschewski) wird einstimmig gewählt.  
 

zu 16 Wahl einer Bürgerdeputierten 
Drucksache: 0805/II 

 Die genannte Person (Frau Marianne Männing) wird einstimmig gewählt.  
 

zu 17 Wahl eines stellvertretenden Bürgerdeputierten 
Drucksache: 0806/II (neu) 

 Die genannte Person (Herr Peter Leyk) wird einstimmig gewählt. (Vgl. auch TOP 1, 
Punkt 10.) 
 

zu 18 Wahl eines stellv. Bürgerdeputierten 
Drucksache: 0807/II 

 Die genannte Person (Herr Axel Rossmann) wird einstimmig gewählt.  
 

 Vorlage zur Beschlussfassung und 
Beschlussempfehlung von Ausschüssen 

zu 19 Bebauungsplan X-8-1 
(Bolzplatz Von-der-Trenck-Straße) 
Drucksache: 0724/II 

 Die Vorlage zur Beschlussfassung wird bei keiner Nein-Stimme und keiner Enthaltung 
einstimmig angenommen.  
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 Anträge 

zu 20 Schulwegsicherung auf dem Dahlemer Weg Höhe Jänickestraße 
Drucksache: 0819/II 

 Der Antrag wird mit bei keiner Nein-Stimme und keiner Enthaltung einstimmig 
angenommen. (Vgl. auch TOP 1, Punkt 21.) 
 

zu 21 Keine Aldi-Zufahrt Breisgauer Straße 
Drucksache: 0827/II 

 Der Antrag wird mit bei keiner Nein-Stimme und keiner Enthaltung einstimmig 
angenommen. 
 

zu 22 Pressespiegel für den Bezirk Steglitz-Zehlendorf 
Drucksache: 0808/II 

 Der Antrag wird mit 22 Ja-Stimmen und 27 Nein-Stimmen bei 5 Enthaltungen 
abgelehnt. 
 

zu 23 Keine Verschlechterung für zweisprachige Schulen 
Drucksache: 0796/II (neu) 

 Der Antrag wird mit bei keiner Nein-Stimme und keiner Enthaltung einstimmig 
angenommen. (Vgl. auch TOP 1, Punkt 25. 
 

 Beschlussempfehlungen von Ausschüssen 

zu 24 Autofrei an den vier Adventssonntagen 
Drucksache: 0587/II 

 Der Antrag wird mit 26 Ja-Stimmen und 27 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung abgelehnt. 
 

zu 25 Anbindung von Kleinmachnow und Stahnsdorf 
Drucksache: 0613/II 

 Der Antrag wird mit bei keiner Nein-Stimme und keiner Enthaltung einstimmig 
angenommen. 
 

zu 26 Einrichtung von Home Office-Arbeitsplätzen 
Drucksache: 0664/II 

 Der Antrag wird bei einer Nein-Stimme mit Mehrheit angenommen. 
 

zu 27 Hinweis auf Beendigung der Grabnutzung 
Drucksache: 0730/II 

 Vgl. TOP 1, Punkt 26. 
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zu 28 Konsensliste 3b - Überweisungen in Ausschüsse - 

 BVVorsteher Eichstädt ruft die lfd. Nr. 3b der Tagesordnung – Konsensliste: 
Überweisungen in Ausschüsse – auf, der entsprechend die folgenden lfd. Nummern 
der Tagesordnung ohne Aussprache in die Ausschüsse überwiesen werden. Er stellt 
die Überweisung fest. 
 
Lfd. Nr.              Drs. Nr.  Ausschuss für  

20 a  828/II  Haushalt 

20 b  839/II  Haushalt 

21  803/II  Haushalt 

22  802/II  Haushalt 

23 a  829/II  Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege 

23 b  830/II  Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege 

23 c  831/II  Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege 

24  798/II  Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege 

25  799/II  Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege 

26  800/II  Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege 

35  815/II  Haushalt  
    unter Mitberatung des Ausschusses für Soziales und  
    Grundsicherung und des Ausschusses für Bau und Verkehr 

36  818/II  Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege 

37  824/II  Bau und Verkehr unter Mitberatung des Ausschusses für  

    Bildung, Kultur, Bürgerdienste und Frauen 

38  814/II  Haushalt 

39  817/II (neu) Bildung, Kultur, Bürgerdienste und Frauen 

40  820/II  Soziales und Grundsicherung 

41  825/II  Bau und Verkehr unter Mitberatung des Ausschusses für  
    Umwelt und des Ausschusses für Haushalt 

43  821/II  Umwelt 

44  823/II  Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege 

47  793/II  Bau und Verkehr 

48  794/II  Bau und Verkehr 

50  795/II (neu) Haushalt 

sowie 

45  826/II  Bau und Verkehr 
    (vgl. TOP 38) 
und  
  771/II  Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege  
       (a. d. 17. BVV)  (Vgl. TOP 1, Punkt 29.) 
 

 

zu 29 Auslegung von Beschlüssen des Ausschusses für Eingaben und Beschwerden 

 Vgl. TOP 1, Punkt 4. 
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 Anfragen 

zu 30 Kreiselsanierung: auf den Kosten sitzengeblieben oder das Scheitern 
bezirklichen Verhandlungsgeschicks 
Drucksache: 0752/II 

 Nach einer Aussprache stellt die stellvertretend BVVorsteherin Grund die 
Beantwortung der Anfrage durch BzStR Laschinsky fest.  
 

zu 31 Stadion Wannsee – Wird die BVV ausgebremst? 
Drucksache: 0772/II 

 Nach einer Aussprache stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der Anfrage 
durch BzStR Schrader fest.  
 

zu 32 Streichung der B 101-Trasse durch Rot-Rot 
Drucksache: 0764/II 

 Angesichts der noch zu behandelnden 14 Tagesordnungspunkte (davon 10 Anfragen) 
stellt Frau BV Markl-Vieto im Laufe der Aussprache um 19.05 Uhr mit Hinweis auf  
§ 39 (2) der GO den Antrag zur Geschäftsordnung auf Begrenzung der Redezeit zu 
diesem und allen weiteren Tagesordnungspunkten auf fünf Minuten pro Person. Bei 
einer Abstimmung wird dieser Antrag zur Geschäftsordnung mit 28 Ja-Stimmen  
Mehrheitlich angenommen. 

Am Ende der Aussprache stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der Anfrage 
Drs. Nr. 764/II durch BzStR Stäglin fest. 
 

zu 33 LKW-Verkehr in Steglitz 
Drucksache: 0767/II 

 Nach einer Aussprache stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der 
Anfrage durch BzStR Stäglin fest.  
 

 Anträge 

zu 34 Weiterer BVV-Ausschuß zur 'Weiterentwicklung der Steglitzer Schloßstraße
Drucksache: 0761/II 

 Der Antrag wird mit 27 Ja-Stimmen und 19 Nein-Stimmen bei 8 Enthaltungen 
angenommen. 
 

zu 35 Baustellenampel für die Dauer der Mülldeponie-Wannsee-Sanierung 
Drucksache: 0762/II (neu) 

 Im Laufe der Aussprache zur Anfrage Drs. Nr. 762/II (neu) stellt Frau BV Dr. 
Kottusch-Geiseler (FDP-Fraktion) den Antrag zur Geschäftsordnung, über eine 
von ihr erbetene Überweisung des Antrags in den zuständigen Fachausschuss 
abstimmen zu lassen. Auf Nachfrage von BVVorsteher Eichstädt erklären die 
anderen Fraktionen, dass sie die im Ältestenrat erzielte Einigung beizubehalten 
wünschen, wonach über den Antrag nach einer Aussprache in der BVV 
abgestimmt wird.  
Nach Ende der Aussprache lässt BVVorsteher Eichstädt über den Antrag Drs. Nr. 
762/II (neu) abstimmen. Der Antrag wird mit 47 Ja-Stimmen und 7 Nein-Stimmen 
bei keiner Enthaltung angenommen. 
Frau BV Dr. Kottusch-Geiseler kritisiert, dass über ihren Antrag zur Geschäfts-
ordnung auf Überweisung der Drucksache nicht abgestimmt wurde. Mit Hinweis 
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auf § 20 (5) der Geschäftsordnung bittet der Vorsitzende der FDP-Fraktion BV 
Ehrhardt für seine Fraktion um die Überweisung des Antrags in den zuständigen 
Fachausschuss.  § 20 (5) lautet: „ ...(in der BVV) wird über den Antrag beschlos-
sen, sofern nicht eine Fraktion die Überweisung in den oder die zuständigen 
Ausschüsse verlangt. In diesem Fall gilt der Antrag als überwiesen.“  
Auf Antrag der CDU-Fraktion wird die Sitzung der BVV von 19.48 Uhr bis 19.53 
Uhr unterbrochen. Nach Wiederaufnahme der Sitzung erklärt BVVorsteher 
Eichstädt, zum einen habe es sich bei dem Antrag zur Geschäftsordnung von 
Frau Dr. Kottusch-Geiseler um deren persönliche Bitte und nicht um den Wunsch 
der Fraktion (entsprechend § 20 (5) der GO) gehandelt; zum anderen sei über 
den Antrag bereits abgestimmt worden, so dass seine Behandlung in dieser 
Sitzung der BVV abgeschlossen sei. Der Tagesordnungspunkt sei erledigt. 
 

 Beschlussempfehlung von Ausschüssen 

zu 36 Deutsch-spanischer Zug an der Willi-Graf-Oberschule 
Drucksache: 0649/II (neu) 

 Vgl. TOP 1, Punkt 7. 
 

 Dringlichkeitsanfrage 

zu 37 Unglaubliche Vorgänge im Jugendamt 
Drucksache: 0840/II 

 Nach einer Aussprache stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der 
Anfrage durch BzStR’in Otto fest.  
 

Angesichts der fortgeschrittenen Zeit schlägt BVVorsteher Eichstädt um 20.51 
Uhr vor, den letzten Tagesordnungspunkt 45 (Drs. Nr. 826/II) vorzuziehen und 
das Bezirksamt um eine schriftliche Beantwortung der noch unerledigten An-
fragen zu bitten. Die Fraktionen erklären sich damit einverstanden, falls die Be-
antwortung rechtzeitig vor der nächsten BVV bei ihnen eingeht, so dass ggf. eine 
Aussprache in der BVV darüber stattfinden kann. BVVorsteher Eichstädt verweist 
auf § 25 (4) der Geschäftsordnung. Darin heißt es: „Die schriftliche Antwort hat 
innerhalb von zwei Wochen zu erfolgen.“ Auf Nachfrage von BVVorsteher  
Eichstädt signalisiert das Bezirksamt, diese Frist einhalten zu können.  

TOP 45 (Drs. Nr. 826/II) wird vorgezogen: 

 

 Antrag 

zu 38 Einhalten von Vorschriften für Streufahrzeuge auf Gehwegen 
Drucksache: 0826/II 

 Nach Aufruf dieses vorgezogenen Tagesordnungspunktes stellt die Fraktion der 
FDP den Antrag zur Geschäftsordnung auf Überweisung des Antrags in den 
Ausschuss für Bau und Verkehr gemäß § 20 (5) der GO. BVVorsteher Eichstädt 
stellt die Überweisung fest.  
 

 Anfragen 

zu 39 Stand der Investitionsmaßnahme Umbau der Ring- und Carstennstraße 
Drucksache: 0816/II 

 Die Anfrage wird schriftlich beantwortet (vgl. Protokoll vor TOP 38). 
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zu 40 Schulentwicklung nach Plan? 
Drucksache: 0822/II 

 Wie TOP 39. 
 

zu 41 Wiederaufbau der 'Wannseeterrassen' - ein Schildbürgerstreich? 
Drucksache: 0751/II 

 Wie TOP 39. 
 

zu 42 Wannseeterrassen 
Drucksache: 0810/II 

 Wie TOP 39. 
 

zu 43 Ausbau des Seniorenheimes in der Argentinischen Allee 
Drucksache: 0754/II 

 Die Aussprache über diese vom Bezirksamt bereits beantwortete Anfrage (vgl. 
TOP 1, Punkt 2) erfolgt in der nächsten Sitzung der BVV. 
 

zu 44 Umsetzung der Änderung zur Lernmittelfreiheit ab Schuljahr 2003/2004 
Drucksache: 0809/II 

 Wie TOP 39. 
 

zu 45 Kassenautomaten in der Berliner Verwaltung 
Drucksache: 0811/II 

 Wie TOP 39. 
 

zu 46 Parkraumbewirtschaftung 
Drucksache: 0813/II 

 Wie TOP 39. 
 

zu 47 Schlusswort des BVVorstehers 

 BVVorsteher Eichstädt weist die Bezirksverordneten auf den nächsten 
Sitzungstermin am 17.09.2003 hin und schließt die Sitzung um 20.57 Uhr. 
 
 
Berlin Steglitz-Zehlendorf, den  03.09.2003 
 

 
Eichstädt     Köhne 
Bezirksverordnetenvorsteher    1. Stellv. Schriftführerin 

 
 

 

Dieses Protokoll dient als Entwurf. Wird gem. § 48 der GO nach Empfang des Berichts bis zur 
übernächsten ordentlichen Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung kein Einspruch erhoben, 
gilt es als genehmigt. 
 

Eichstädt 
Bezirksverordnetenvorsteher 
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